
 

Seifensieden-Kurse
 
Kurskosten:  
€ 39,- pro Person  
inkl. Material und ausführlichem  
Manuskript mit Rezepten.  
Sie bekommen ca. 1/2kg verschiedene 
Seifen mit nach Hause die dort noch  
4-6 Wochen trocknen und reifen  
müssen. Arbeitskleidung, Handschuhe 
und Schutzbrille sind vorhanden. 
 
 
Termine:  
nach Vereinbarung 
(ab 6 Personen)    
 
Bitte um Anmeldung  
bei  
Karin Beer  
Halde 395 in Schoppernau     
Tel: 05515/2966 oder  
Mobil: 0664/4155330     
 
 

Seifensieden ist ein altes Handwerk und hat 
eine lange Tradition. Durch die industrielle 
Herstellung von Seife im 19. Jahrhundert 
verlor der Handwerksberuf an Bedeutung. 
Das erste überlieferte Seifenrezept stammt 
um 2500 v. Chr. und wurde mit Keilschrift in 
eine sumerische Tontafel geritzt. Schon 
damals verkochte man Fett mit Pottasche  
zu einer Seifen-ähnliche Substanz. Man 
verwendete die Seife als Heilmittel bei 
Verletzungen und Hautkrankheiten. Die 
Reinigende Wirkung wurde erst später von 
den Römern erkannt.  
 
Verschiedene  pflanzliche Fette und Öle, 
Natronlauge und Schoppernauer Quell-
wasser dienen uns als Grundlage. Blüten 
und Kräutern aus dem eigenen Garten und 
den umliegenden Bergwiesen sind Zusätze 
die der Handgemachten Naturseife Farbe, 
Textur und weitere Eigenschaften geben. 
Beduftet mit ätherischen Ölen. Durch die 
schonende Verarbeitung im Kaltverfahren 
bleiben die pflegenden Wirkstoffe und der 
natürliche Glyzeringehalt in der Seife 
enthalten und verwöhnen die Haut schon 
beim Waschen.  
Naturseifen sind biologisch abbaubar. 

 

 

 

 

 
 

Genussvolles aus der Natur – Duftzauber für den Alltag 
 

Was ist eigentlich Seife? Aus was wird Seife hergestellt? 
Wissenswertes und Interessantes rund um die Seifensiederei.    


